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D
ie A

rn
dtstraße

D
ie Fahrradstraße in der A

rndtstraße w
ird durch ein Zusatzschild für K

raftw
agen und 

K
rafträder in Fahrtrichtung O

sten freigegeben. In Fahrtrichtung W
esten erfolgt diese 

Freigabe nicht, die Einbahnstraßenregelung bleibt som
it in Fahrtrichtung O

sten für 
den K

fz-Verkehr bestehen.

D
ie notw

endige Fahrbahnbreite für ein sicheres Begegnen von K
fz-Verkehr und Rad-

fahrenden von m
indestens 4,50 m

 w
ird durch eine beidseitige Breitstrichm

arkierung 
verdeutlicht. D

ie Breitstrichm
arkierung darf zum

 Parken überfahren w
erden. 

Zu parkenden Fahrzeugen ist ein Sicherheitsabstand von 0,75 m
 vorgesehen. D

as Parken
w

ird, w
ie heute bereits beschildert, in Längsaufstellung zugelassen. 

D
ie Rechts-vor-Links-Vorfahrtsregelung w

ird zugunsten der Fahrradstraße in den K
reu-

zungen m
it der H

ohenzollernstraße und der M
oltkestraße aufgehoben. A

us beiden 
Straßen kom

m
ende Fahrzeuge m

üssen den Fahrzeugen auf der Fahrradstraße Vorfahrt
gew

ähren.

D
ie Lan

ge R
eih

e

D
ie Lange Reihe w

ird als Fahrradstraße in beide Fahrtrichtungen für w
eiteren Verkehr 

freigegeben. 

D
ie notw

endige Fahrbahnbreite für ein sicheres Begegnen von K
fz-Verkehr und Rad-

fahrenden von m
indestens 4,50 m

 w
ird durch eine beidseitige Breitstrichm

arkierung 
verdeutlicht. D

ie Breitstrichm
arkierung darf zum

 Parken überfahren w
erden. 

Zu parkenden Fahrzeugen ist ein Sicherheitsabstand von 0,75 m
 vorgesehen. D

as Parken 
auf der Fahrbahn ist som

it nur noch in den dafür m
arkierten Bereichen m

öglich. D
ie 

diagonalen Stellplätze, w
elche heute bis in die Fahrbahn ragen w

erden zu Längsstell-
plätzen um

gew
andelt. Schilder verdeutlichen die geltende Parkregelung. 

D
ie Rechts-vor-Links-Vorfahrtsregelung w

ird zugunsten der Fahrradstraße in allen K
reu-

zungen aufgehoben. Fahrzeuge auf der Fahrradstraße haben Vorfahrt vor einbiegendem
 

oder querendem
 Verkehr.

D
ie Regelungen der Fahrradstraßen 

im
 Einzelnen:
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Team
 Rad- und Fußverkehr
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